
Bericht zur Entwicklung des städtischen 

Haushaltes 2024 mit Stand

12.2.2025



1. VORBEMERKUNGEN

Die Arbeiten zum Jahresabschluss laufen derzeit. 

Für eine Prognose des Gesamtergebnisses ist es noch zu früh, jedoch kann davon 

ausgegangen werden, dass das Ergebnis gegenüber der geplanten Unterdeckung i. H. 

v. rd. 12,4 Mio. € um mehrere Millionen besser ausfallen wird.



2. Gewerbesteuer:
Die Gewerbesteuer wurde mit 29 Mio. € veranschlagt.

Das Ergebnis wird 35,3 Mio. € betragen.

3. Grundsteuer
Veranschlagt waren 13,5 Mio. €.

Das Ergebnis wird 13,45 Mio. € betragen.

4. Einkommensteuer- und Umsatzsteueranteile
Diese bleiben 500 T€ bzw. 100 T€ hinter den Erwartungen zurück.

5. Die weiteren Steuerarten liefen planmäßig.



6. Ertragssituation insgesamt:
In allen Kontengruppen sind per Saldo Verbesserungen zu verzeichnen.

7. Aufwendungen
Bis auf den Personalaufwand und die Abschreibungen, die noch nicht abschließend 

bearbeitet werden können, ist festzuhalten, dass die einzige Position, die einen 

signifikanten Mehraufwand zeigt, die Zinsen sind, die allerdings auch aufgrund der 

nach wie vor schwankenden Konditionen nur schwer planbar sind. Hier ist ein 

Mehraufwand i. H. v. rd. 1,4 Mio. € zu verzeichnen.



8. Die Liquiditätssituation:

Der Kassenkredit betrug zum Stichtag 31.12.2024

94.382.000 € 

9. Investitionskredite:

aufgenommen wurden bis zum Stichtag 31.12.2024

49.500.000 €

davon für SBS

17.000.000 €


